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KIXEMA Bulach Ziirich. Seite 7.
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(Silt faft ttngianblid) fliitgcttbep 3en1itvftiidtein t>n* fidj
ber ipolijjeipiiiftbent oou SBrcëlan geleiftct. ïroit bcê ni«"3
/jcnbeti tiinfticrijdjett (Srfotgcê, ben baê fydutbrntita „Sc*
Rubere" non s$nttl Einbau (ntit 2ltbcrt Baffemctnxt in ber

.spaitptroilc) in Berlin gefxtnbett tjat, »erbot cr bic 3tuf=

fitbruitg für Brcëlatt furs wr ber ^rentiere. Ser 3te=

gicrniigêprôftbettt gab bamt alterbingê ben Jtlnx tuicbcr

frei. ®ê tuirb itttfere fefcr iittcrefficreit, toie fid) bie ,,9îcuc

fyreie greffe" über eilte 9(nffübruttg beê Bafferiitaitnfitnxê
'äufjert:

„((Sût Stiid igûttl iûnbaxtè tttt ditto.) ditto uttb i?itc=

raittr bcfreuitbett fid) immer tnebr. früher m et reit baê

beinahe fcinblidje ©egenfatjc, aber feitbem baê dixto mit
(Srfolg bentitbi ift, auf eitt ptjcreê 3îi»eaxx 51t gelangen, f)at
fid) and) bie Literatur biefetx gtuifd)cxt dxtxift xtttb ïedjttif
fteijexxbett (lettre mit mad)fcxtbeixt Bertrancn genähert, xttxb

eê ift längft nidjtê llttget»ôbttlid)eê mctjr, baf) tjcrx)orra=
gettbe Sintoren, aitertnixitie Sidjter xtxib erfolgreiche ®ra=
mntifer fitrê ditto fdjreibetx ober itfrc Stiidc fitrê ditto
bearbeiten. (Sitte 2(ffosiierttxtg, bei ber beibe Seite profi=

tiercii: baê dinotbeater I)ört auf, ein blojjeê fraffeê itttb
berbeê ?ad)= nttb ©rufelfabinett 51t fein, xtitb befoimtxt
ncttett tttxb feineren geiftigeit ttxtb fitttftlerifdjcu Csttf)alt,
ttttb bie Srantntifer erlernen mieber bie cittc 3citlang ner=

nacÇtâffigte Scd)tti£ beê fpaitneitbctt, pod)enbett Slufbatteê
ttttb ber Btibnctttxnrfititg. $ebeê mirffame Stjeaterftiid
enthält ja Glemcttte xtttb iüiotinc, Situationen, bie xtadj
bent ,ditto »erlangen, jebe intereffante braxttatifcfje f^abcl
ergibt einen noct) tutercffautcreu bratttatifdjexx $ilm. Uxtb

§x»ar fittb eê gerabe ältere Stüde, bic fidj bcfottberê gxtr
Bearbeitung fiirê ditto eignen. Stüde, mie titan fie int
festen Bicrtcl beê »ergangenen $af)rfjimbcrtë fd)rieb;
xtad) frattsöfifdjetn SOtufier gearbeitete ©cfcûfd)aftê= tttxb

ißrobtcmftüde, bic fpattnenb fittb uttb gngteid) etiuaê fagen
tnoilen. 3U öiefettt ©eure gebort attdj ißaxtl Sittbattê
Sdjattfpiel „25 er 9(ubcrc", baê beute nachmittag itt einem
Sîtno ber ^intern Stabt einem gelabetten ißxtbliftttn alê
gilntbrama norgefiibrt mttrbe. Sicfcê XÇeaterftitd bat
xtttê fd)on nor Qafjren im 9îaitnititb=2:beater ittlerefftert;
nidjt -blof; bxtrd) bie gtnnsenbe ÜKadjc, fonbertt attcb bttrd)
baê bamalê gnus xtcitc problem ber hoppelten (Swiftens
eineê Qttbitnbttumê. ißattl Sinbnxt ftti'tpfte ait eilten Sah
Saineê an, ber itt einem feiner SBerfe behauptet, eitt
îOtenfd) tonne itt nberinxibctenr, überreiztem 3uftanb Singe
begeben, bic gar xitdjt gtt feiner œabrett Sîatur ttttb feixten
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Seite 8. _ KINEMA Biilac-h Zürich

Seßensgeroohnhciten paffen, Sinöait beroeift biefen Saig

mit bramatifdjer Sraftif an beut befottbers fraffem Vei=

fptel eines Staatêamrafts, ber iit feinem groeiten nacht*

maitöfcrifdjen Safeiit gnm Verbrecher mirb. ber Jifnt*
bearbeitititg ift es eilt inefbefcßäftigter 9ied)tsattmalt, ber

auf einem Spagicrritt ftiirgt, babei gmar feine ändern Ver=
leßnitgett baoonträgt, aber non biefent Sage an iititbe, ger=

ftrcitt itnb itadjfäffig mirb. Sent iOfäbcfjen, bas er liebt, ent=

toenbet er bic Itfjr, feinem Schreiber ben alten Vitreaitrocf
itnb afs Stroftf) foftümiert, oerfäßt ber SRcdjtsanroaft feine
eigene SBohnititg heimlich bitrcfiê genfter, um fid) in eine

Verbrechcrfttcipe gn begeben. Sort befrenitbet er fid) mit
einigen ©annern nnb ucreinbart mit ifjiten fdffießfid)
einen ©htbritd), itnb gmar in eine SBofjmtng, bie feine
eigene ift. Saoon rueiß ber fRcdjtêanroaft in feinem frattf*
haften 3ufiaitö nichts, roie er and) itadfher, menn er aitd
feinem 3uftauö ermadjt, non alten ben bmtflen Singen
nichts mefjr roeiß. Verlaufe ber eingeleiteten poti=
geifidfeit Uitterfitdjitng entöedt ber fRccfjtêaumnft pfößficf)
feinen franffjafteit 3uftnnb; auf einem mcjjrmonatlidjen
Urlaub erholt er ftd), itnb anf ben tetjten 0-iImmetern ift
er gtnrftidfer Vräutigam. ©inert befonberen fihtftferifchen
Vcig erhält btefeê gifmörniita babitrcf), bad fein ©eringerer
als Gilbert Vaffermaitit ben Vedftdaitmaft barfteflt. Sie
feine, neroöfe, nuancenreiche 9frt bes Uüitftfers bcmâfjrt
fidj auch im Kino. Seine elegante, gefenfige 2lriftof raten*
geftalt nimmt fid) auf ber Scinraattb prächtig and, nitb alte
bie für Vaffermaitit fo d)arafterifttfd)eit ©igetttümfidjfeitcit,
fein miegenber Saug, feine reichen ©ebärben, fein inter*
effantes îDîienenfpicf ficht man jeßt roie unter einem Ver*
größeritngsgfas. üRattcheb, namentlich bie ©ebärben nnb
stielten bed gum Verbredjer ©eroorbenen, erfdfeiiten fo*

gar etmas übertrieben, aber bas ift mof)t im Kino nicht au*
bers möglich. 2fntf) bie übrigen fRolfen ruerben fehr gut ge=

fpielt, mie biefer Jilnt überhaupt mit befmtberer füitftferi*
fcher Sorgfalt itnb tcdjitifcher Voffenöttitg fjergeftefft mor*
ben ift. 9htr iit ber erften ©äffte muß er um ein paar
hmtbert rDîeter gefiirgt merbeit. Sie Sängen ciited ydfitt*
bramas fpürt man noch »tef empfinbfidjcr nitb ber immer
itngebufbige nnb iternöfe 3lt1chctltcr fmt es int Kino noch
oief eiliger als im Sheater.

QOp

3(Hçjcmctttc îHuubfd)mt»
oo>

S ch n» e i 3.

3üvi^. Sas h)tttpia*Kiito ait ber Veüfaitftraße hot
feilten Vcfifjer gcmedjfcft; cd ift ait ©errit g-riebrich Kor:
foioer, ben Vefiüer bes Kinematograpeit „Sifjlbriicfe" über*

gegangen, ber es unter bent Vanteit „slRercetorütiii=Kino"
roeiter gn führen gebenft.

Cften. Sent ©emeinberat roirb fotgenbc Vorlage oor*
gelegt: 1. Ser Vefitd) finentatographifcher Vorftelfungen,
bereit ^Programm it i cf) t non ben Schufbehörben genehmigt
ift, ift äffen Schülern ber. prtinarfdntle, her Vegirfsfdptfc,

ber öaitbefs*, Vermaftungs* nitb ©ifenbahitfchnfe itnb beit

fortbifbuitgsfd)itfpffid)tigeit Schülern ber f^ortbilbuitgs*
fcfjitfen (obfigatorifdje, gemerbfidfe, faitfmäitnifche nnb
haitsroirtfdjaftfichc gnrtbifbititgsfdjitfe) nitterfagt, itnb
gmar and) iit ^Begleitung 001t 2fitgef)örigctt ober anberit er*
randjfeitett perfottett. 2. 3ltn,iöcrhaitbcfnbe Schüfer mer*
ben mit fofgettbeit Strafen bebroßt: Sfrreft. Sittgitg ber

Vemiffigititg gnm Vefitdje ber Sd)üferuorfteIUtitgeit. Sie
^itfjaber ber efterfichen ©emaft föititen mit einer ©elb=
büße uoit 50 Sts. bis 5 g-r. belegt merbeit. Sie Strafen
merbeit bitrd) bie Sdjitffoiiuttifftoit nerhängt. [yitr bie

©efbbitßen ift enbgiiftig eittfd)etbenbe Vefitrstitftaitg ber
©emeinberat. Sie ©efbbitßen fiitb bitrch bie ftäbttfdfe ißo=

figei cingnfafficren nnb fatten iit ben „Sinctnatographeit=
foitbs". ©iitcnt SBcfitjer, mefdjer Schüler in aubere als
ijitgenboorfteffungen gitfäfst, faitn bie ©rfattbitis gitr S?er=

anftaftitng 001t 3uQertöoorfteffitngeit entgogen merbeit. 3.

Sie Scbuffontiitiffion ertaubt bie ^eranftaftnng 0011 3m
genbnorfteftungen in einem fo meit aitêgcbehntem Snr=
nuê, baç jeber Schüfer gttnt S5efud)e einiger SSorftelfungeit
©efegenheit hnt- Siefe 23orfteffungcit fiitb f)aitptfäd)fid) anf
bie SBiitterêgeit gtt oerfegen nitb bürfen nur ant 3îachmit=
tag, bi§ fpäteftens 6 Uhr, ftattfinben. Sic programme uit=

terfiegen ber ©eitehntigung ber Schitlbefjörbcn. Sie fiitb
fo gufamntengufteffen, ba§ fie ben oerfdfiebeneit 3ffters=
ftufen ber Sd)itfcr cntfprcdien. SSorgiigfich cmpfchfett fiefj

geogrnphifche, hiftorifche, ethnogrnphifche, gemcrbfid)=iitbn=
ft riefte, iedntifche itnb etf)tfd)e Vorführungen itnb bie 2ßie=

bergabe 001t dJîârchenbifberit, 3ußcnbfpiefen ltfm.

iBcrn. „Siitc geitgemäße Verfügung" nennt bie

„Schmctgerifchc 28irte=3eitnng" eine Verorbituitg bes Vor=
ftehers ber ßnabenfcfuitbarfchitfc iit Vent, roefdfe befagt:

itaben, racfdjc rauchen, hetöert fiiitttighin feilten 2(nfpritä)
mehr auf ititcnfgcftfichen ©ntpfang ber Sehrntittef, itnb
fofd)e, mcfche Äincntatographen befttcheit, merbeit als fye=

lienfofoniften nicht berücffichtigt.
2Pir rooffeit uns hier nicht mit beut @rfa| ait ttitb für

fid) bcfchäftigen, foitbent nur feftftcffen, bap ftch ber .Stampf
ber Viirte gegen bad Utno, forocit er unter ber Qdagge
bes Voffsbegfiicfcrtitnts fegeft, hödfft fächerfid) ausnimmt.

Sa gfmttS^e^Dttbs. Ser ©emeinberat f;at nuit, itnd)=
beut ber Staatsrat bie projeftiertc Stinoftencr megen ihrer
exorbitanten ©öf)e ablehnte, eine mcfentfiche Dfebuftion
eintreten faffeit. Ser itcne Safe lautet: 3r- 2.50 bei Shca=
tern bis gtt 500 fßfäfjjeit, 31'* -3/50 bei 501—1000

©enf. 9fiit 1. fl.Rärg roitrbc iit her großen ©ade ber

3Rofffd)ithbahn am Voitfeoarb bit Vont be I'Sfroc ein Uou=

gerteafe eröffnet, bas bei freiem ©intrttt finentatographifchc
S^orfithruitgen in großem Stif bieten miff.

S e u t f ch f a n b.

©in Uinemaographengefe^ in SBürttcntberg.

Seilt miirttembergifchen Saitbtag ift ber ©ntmurf eines
©in ätnetnatographettgefet? in SBnrttemberg.

fofgenbes erfahren:
©s mirb oorgefd)fagcit, im Stuttgart eilte gentrale

g-ifmgenfur für ba§ gange Saitb git erridjreit nnb gmar bet

ber oott ber Vegierititg gepfauten Sanbespoligeigcittrafe.
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